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Turnier um den Innova-Cup der SG Aufbau  
Eisenhüttenstadt (eger) Nun ist es bald wieder soweit, denn der von der SG 
Aufbau veranstaltete traditionelle INNOVA-Cup steht bevor. Am Sonnabend, 
dem 20. Januar, ab 14 Uhr (Einlass ab 13 Uhr) wird das alljährliche Spektakel 
diesmal stattfinden, und wieder dort, wo dieses Event auch hingehört: in der 
Eisenhüttenstädter Inselhalle.  
Inzwischen wird der INNOVA-Cup nun zum achten Male ausgetragen werden, 
zudem auch diesmal wieder mit vielem Drumherum um das Fußballerische (u.a. 
Blasmusik, Tombola mit attraktiven Preisen, Boxen im Rahmenprogramm).  
Als Cup-Teilnehmer sind -eingeteilt in zwei Vierergruppen - auch diesmal die 
Vorjahresfinalisten EFC Stahl (Verbandsliga) und Neuzeller SV (Landesklasse) -
seinerzeit 2:1-, der stets mit lautstarkem Anhang anrollende Vorjahresdritte SV 
Vogelsang (Landesliga), die Landesklassenvertreter SG Wiesenau 03 und SG 
Aufbau, die hiesigen Kreisligisten FSV Dynamo und 1. FC Fürstenberg sowie 
aus der Ferne die Sachsen vom SV Wacker Mohorn dabei.  
Wieder wird es sich lohnen für die Mannschaften, denn die vier Halbfinalisten 
werden Preisgelder einheimsen und für herausragende fußballerische 
Leistungen können die Akteure Sachwerte ergattern. Rund 700 Zuschauer 
säumten im vergangenen Jahr die Ränge in der proppevollen Inselhalle, womit 
dieser Hallenfußball-Hit zur zuschauerträchtigsten Fußballveranstaltung in 
Eisenhüttenstädt und Umgebung seit langem wurde.  
Andreas Jarosch und Aufbaus Fußballchef empfehlen, den Kartenvorverkauf 
möglichst zu nutzen, "denn", so Jarosch, "im Vorjahr mussten wir wegen 
Überfüllung der Halle den Einlass stoppen. Betroffen waren diejenigen, die keine
Eintrittskarte erworben hatten." Diese Tickets kann man ab kommenden 
Dienstag zum Preise von 2,50 Euro (hingegen kostet die Eintrittskarte an der 
Tageskasse 3 Euro) im Eisenhüttenstädter INNOVA-Fachdiscount in der 
Werkstraße 3 kaufen.  
Das wollen auch Wolfgang Mehling aus Eisenhüttenstadt und Fritz Gereke aus 
Wiesenau tun: "Die Eintrittskarte holen wir uns auch diesmal im Vorverkauf, weil 
sie preiswerter ist; außerdem brauchen wir uns dann nicht in die Warteschlange 
an der Tageskasse einzureihen und verpassen dadurch womöglich noch den 
Turnierbeginn." 
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